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2014 feiert der Auenschutzpark sein 20-Jahr-Jubiläum.  
Die Aargauer Bevölkerung hat sich mit dem Naturschutz-
Programm «Auenschutzpark Aargau» ein Geschenk von 
unschätzbarem Wert gemacht. In Zusammenarbeit mit der 
Abteilung Landschaft und Gewässer des Departements 
Bau, Verkehr und Umwelt realisiert das Naturama zu die-
sem Anlass eine Sonderausstellung mit einem vielfältigen 
Rahmenprogramm. 

Ka Marti  |  Naturama Aargau  |  062 832 72 81

Auen – Die wilden Seiten  
des Aargaus

Vom 23. Mai 2014 bis im März 2015 wid­
met das Naturama dem Auenschutz­
park Aargau eine Sonderausstellung. 
Sie beleuchtet unser Naturjuwel, die 
Auen, von verschiedenen Seiten und 
würdigt damit die zwanzigjährige Ge­
schichte des Auenschutzparks. Das 
Zielpublikum ist breit und das The­

Die Auen an der Reuss: wild, romantisch, idyllisch
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menfeld rund um die Aargauer Auen 
gross. 

Drinnen und draussen
Dynamik und Vielfalt sind charakteris­
tische Eigenschaften der Auen. Das 
Ausstellungskonzept greift sie auf und 
holt die Auen ins Museum.

Dort sehen die Besucher, was sie in 
den Auen direkt nicht sehen können. 
Die Ausstellung zeigt Landschaftsver­
änderungen auf dem Aargauer Relief 
im Zeitraffer, präsentiert Filmmaterial 
zum Auenschutzpark über die letzten 
20 Jahre und veröffentlicht Interviews 
mit den Machern im Hintergrund.
Die Aargauer Auenlandschaft ist be­
reits Thema der Naturama-Daueraus­
stellung und Inhalt von verschiede­
nen Angeboten. Die Sonderausstel­
lung bezieht diese Elemente mit ein 
und führt die Besucher auf einem 
Parcours durch das ganze Haus. Die 
Übergänge von der Sonderausstel­
lung zur Dauerausstellung verwischen 
sich. 
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Auen vor der Haustüre
Wir verbinden Innen- mit Aussenräu­
men, zum Beispiel mit Kinderclub-Rei­
sen aus dem Naturlabor ins Herz des 
Biberlands, aber auch mit Museums­
führungen, Exkursionen, Velotouren 
und Flussfahrten durch den Auen­
schutzpark.
Eine Schulkampagne begleitet die 
Sonderausstellung. Einführungskurse 
für Lehrpersonen, praxisbezogene 
Wissensvermittlung, moderne Unter­
richtsmaterialien und Ausflugtipps 
für Schulreisen sind nur ein Teil des 
Schulprogramms. Weitere Informa­
tionen rund um die Schulkampagne 
erhalten Sie im folgenden Artikel «Mit 
allen Wassern gewaschen» auf Seite 
45 in dieser Broschüre.
Mit Artenkenntniskursen über Auen­
pflanzen, Biofotoquiz-Serien zu Auen­
tieren, Ausleihkisten mit Tierpräpara­
ten und Bestimmungsführern wird 
die Artenvielfalt in den Auen sichtbar. 
Begeben Sie sich auf Spurensuche 
im Auenland!

Die Ausstellung «Auen – Die wilden Seiten des Aargaus»: bis jetzt noch auf 
dem Papier, ab 23. Mai sichtbar und fassbar im Naturama

Das Thema Auen verbindet die 
Sonderausstellung mit der Dauer-
ausstellung.
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Die Auen auf dem Wasserweg 
erleben.

Ein breites Angebot an Exkursionen (hier durch den Rohrer Schachen), 
Velotouren oder Flussfahrten begleiten die Sonderausstellung.
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20 Jahre 
Auenschutzpark 

Aargau


Landschaft & Menschen 
 Fliessgewässer & Leben in der Zeit


Lebensraum Aue  
Entstehung, Eigenschaften & Funktion


Artenvielfalt  
Auenarten, Lebensweisen, Förderung


Rolle der Aargauer Auen 
für Gesellschaft, Wirtschaft & Umwelt


Verfassungsauftrag 
Hintergründe, Umsetzung & Visionen


Teilgebiete Auenschutzpark 
Lage, Besonderheiten & Ziele


Mit der Annahme der kantonalen Volksinitiative «Auenschutzpark – für eine 
bedrohte Lebensgemeinschaft» am 6. Juni 1993 drückte das Aargauervolk 
aus, dass ihm der Schutz der Auen besonders am Herzen liegt. Dieses Jahr 
feiert der Auenschutzpark sein 20-jähriges Bestehen.


